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Abstract 

Ungleichheiten im Sekundarschulbereich in Mathematik und Naturwissenschaften – Einblicke aus 
Deutschland 

Diskurse um Heterogenität gehen in der Schul- und Unterrichtsforschung oft mit der Untersuchung von 
Ungleichheiten von benachteiligten Gruppen einher. In Schulleistungsstudien konnten insbesondere 
Benachteiligungen aufgrund des Geschlechts, der sozioökonomischen Herkunft sowie des sogenannten 
Migrationshintergrunds aufgezeigt werden. Es folgten vertiefte Analysen zu Wirkmechanismen, die zu 
diesen Ungleichheiten führen. In der Endnote wird das Problemfeld skizziert und anhand von Studien 
stichpunktartig vertieft. Hierbei wird das Augenmerk auf mathematisch-naturwissenschaftliche 
Kompetenzen gelegt. Während insbesondere durch Schulleistungsstudien Ergebnisse zur Sekundarstufe 
I im deutschsprachigen Raum, insbesondere in Deutschland, vorliegen, sieht die Lage für die 
Sekundarstufe II ungleich schlechter aus. Daher werden in der Endnote des Weiteren Studien zu dieser 
wichtigen Phase vor Erlangung der Hochschulreife vorgestellt und diskutiert. 
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